
Große Wertschätzung durch Spende
Eine sichere An- und Abfahrt zum Einsatz und zu Übungen 
ist sehr wichtig. Denn wenn Helfer auf dem Weg zum Ein-
satz verunglücken können Sie nicht helfen und das kann 
Menschenleben kosten.Da die Reifen von unserem Lösch-
fahrzeug nicht mehr den Sicherheitsstandards entsprachen 
mussten sie getauscht werden.Hier kam die Firma „Reifen 
Straub“ auf uns zu und hat uns die neuen Reifen für unser 
LF als Spende überreicht. Wir sind der Firma Straub sehr 
dankbar für diese Spende und freuen uns so einen Rückhalt 
bei Firmen und Bürgern in Kirchberg zu haben.

Foto: v. links Sabrina Straub, Gesamtkommandant Müns-
termann, Marc Straub, Bürgermeister Stuber

Kurzbericht aus der Gemeinderats
sitzung vom 17.12.2024

GR Bischoff fehlt entschuldigt.

TOP 1 Bürgerfrageviertelstunde
Wurde nicht in Anspruch genommen.

TOP 2 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Sitzung 26.11.2024:
Das nichtöffentliche Protokoll vom 26.11.2024 wurde ge-
nehmigt.

TOP 3 Baugesuche
Dem Antrag auf Bauvorbescheid zum Abbau des baufälli-
gen Obergeschosses, Ersatz durch Aufstockung, Umnut-
zung als Beherbergungsbetrieb im Altkellmünzer Weg 10, 
Flst. 784/6 wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 4 Haushaltsplan 2025 – Verabschiedung
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Kirchberg an 
der Iller folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2025 einstimmig beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen:
 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge
     6.200.900,00 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen

     6.439.680,00 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 
1.2)

- 238.780,00 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Erträge

                       -   €

1.5 Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Aufwendungen

                       -   €

1.6 Veranschlagtes Sonderergeb-
nis (Saldo aus 1.4 und 1.5)

                       -   €

1.7 Veranschlagtes Gesamter-
gebnis (Saldo aus 1.3 und 1.6)

- 238.780,00 €

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus laufender undefined-
Verwaltungstätigkeit

       5.979.800,00 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus laufender undefined-
Verwaltungstätigkeit

       5.873.680,00 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss / 
-bedarf des Ergebnishaus-
haltsundefined(Saldo aus 
2.1 und 2.2)

          106.120,00 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus Investitionstätigkeit

       1.219.700,00 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus Investitionstätigkeit

       1.702.000,00 €

2.6 Veranschlagter Finanie-
rungsmittelüberschuss / 
-bedarf aus undefinedInves-
titionstätigkeit (Saldso aus 
2.4 und 2.5)

- 482.300,00 €

2.7 Veranschlagter Finanie-
rungsmittelüberschuss / 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6)

- 376.180,00 €
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Gemeindekontakte 
Telefax: 07354/9316-30, E-Mail: info@kirchberg-iller.de
Homepage: www.kirchberg-iller.de
Telefonnummern Rathaus Kirchberg
Zentrale 07354/9316-0
Bürgermeister Stuber 07354/9316-99
Frau Huchler 07354/9316-12
Frau Mehrhof 07354/9316-11
Vorzimmer Bürgermeister, Bauamt, allg. Verwaltung
Frau Baur 07354/9316-10
Einwohnermeldeamt, Passamt, Rentenangelegenheiten
Frau Mussack 07354/9316-60
Ordnungsamt, Mitteilungsblatt, Fundbüro, Gewerbemeldungen
Frau Mayer 07354/9316-70
Kämmerei, Hauptamt
Frau Schäle,  07354/9316-71
Personal
Frau Schlecht/Frau Sälzle 07354/9316-91/90
Gemeindekasse, Steueramt, Friedhofsangelegenheiten

Ortsverwaltung Sinningen
Nicole Dittberner, 07354/9316-55
E-Mail: ov.sinningen@t-online.de
Sprechzeiten:  Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
  (an den geraden Kalenderwochen)

Öffnungszeiten des Rathauses 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kindergarten und Schule 
Kindertagesstätte (Kita) Kirchberg, 
E-Mail: info@kita-kirchberg-iller.de 07354 /93179-0
St. Josef Kindergarten Kirchberg 
E-Mail: st.josef@kita-kirchberg-iller.de  07354/9346540
Zwergenland Sinningen 
E-Mail: info@zwergenland-sinningen.de 07354/93258-30
Schule Kirchberg, E-Mail: poststelle@04118187.schule.bwl.de 07354/9324-10
 07354/9324-15

NOTRUFE
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr  112
Polizei 110
Jeweils ohne telefonische Vorwahl
Giftnotruf 0761/19240
Polizeiposten Ochsenhausen Tel. 07352/202050

___________________________________

Wasserversorgung:  0162/1395981
Stromversorgung (EnBW): 0800/3629-477
Gasversorgung (Thüga): 0800/7750001

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentraler Anlaufpunkt Patienteninformation ist die 
Rettungsleitstelle Biberach, Tel. 116 117 
Dort werden Sie an die Sana MVZ Stadt Biberach 
GmbH, - Marie-Curie Straße 6, 88400 Biberach oder 
den mobilen Dienst vermittelt.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
Achtung: Versichertenkarte bitte unbedingt zum 
Arztbesuch mitbringen!

Kinder- und Jugendärzte Tel. 116 117
Kinder- und Jugendnotdienst Uni Ulm
Montag bis Freitag: 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: 19 bis 21 Uhr
Zuständig ist die zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die 
Notfallaufnahme in der Universitätsklinik für Kinder- und Jugend-
medizin Ulm, Eythstraße 24, 89075 Ulm. Patienten können ohne 
Voranmeldung in die Klinik kommen, dort ist ständig ein Arzt 
vorhanden.

Zahnärztlicher Notdienst 0761/120 120 00

Standesamt Illertal 
Marktplatz 7, 88453 Erolzheim, 
E-Mail standesamt.illertal@erolzheim.de 07354/9318-60
Soziale Dienste 
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen  
Alten- und Krankenpflege
Büro Erolzheim (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr) 07354 9366404
24-Stunden-Rufbereitschaft     07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe     07352 9230-20
Betreuungsgruppen „Silberperlen“  07352 9230-20
Die Zieglerschen 
Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 07354 937631-0
Nachbarschaftshilfe Kirchberg 
Einsatzleitung: Maria Gräser  07354 7547
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162/2314550
Essen auf Räder
Deutsches Rotes Kreuz Biberach 07351/15700
Hausnotruf 
Arbeiter-Samariter-Bund 07354/9844-0

Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Vom Festnetz 0800/0022833, 
vom Handy 22833 www.aponet.de

Samstag, 11.01.2025
Marien-A. Erolzheim, Biberacher Str. 3, Tel. 07354/93210 
(08:30 - 08:30 Uhr)
Fünf-Linden-A. Biberach, Fünf Linden 29, Tel. 07351/827077 
(08:30 - 08:30 Uhr)
Sonntag, 12.01.2025
A. Waniek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. 07351/34860 
(08:30 - 08:30 Uhr)
Stifter-A. Ulm, Stifterweg 96, Tel. 0731/53803 (08:30 - 08:30 Uhr)

Wochenmarkt 
In Kirchberg donnerstags von 10:30 bis 11:10 Uhr in der Marktstr.

Müllabfuhr und Entsorgung 
Müllabfuhr:   Freitag, 17.01.2025 
Abfuhrtermin Papiertonne: Donnerstag, 09.01.2025,    
 Mittwoch, 05.02.2025 
Abfuhrtermin gelber Sack: Freitag, 10.01.2025
 Donnerstag, 06.02.2025
Bitte die Abfalltonnen bis 6.30 Uhr zur Leerung bereitstellen. 
Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben stehen!!!
Grüngutplatz Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten März – November  Samstag, 08:30 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Dezember - Februar Samstag, von 10 bis 11 Uhr
Angeliefert werden dürfen: Grüngut u. unbehandeltes Altholz

Alteisen: Samstag, 25.01.2024  (10:00 - 12:00 Uhr) 
  Feuerwehrgerätehaus Kirchberg
Altglascontainer:  Kirchberg: Altkellmünzer Weg 12 
 Sinningen: auf dem Schulhof „Alte Schule“

Wertstoffannahmestelle Erolzheim
Daimlerstraße gegenüber Sportanlagen/Schützenheim
Öffnungszeiten: Mi., Do., und Fr. 16:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  9.00 – 14.00 Uhr
Recyclingzentrum Ochsenhausen Gewerbegebiet, Güterbahnhof 16
Dienstag und Mittwoch  15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr
Freitag 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 16:00 Uhr
Fahrplanauskunft 
für Bus und Bahn Baden-Württemberg (24 Std.) 0180/5779966 (0,14 €/min)
Deutsche Bundesbahn 0180/6996633 (0,20 €/Anruf)
www.bahn.de

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE
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2.8 Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus Finanzierungstätigkeit

                        -   €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus Finanzierungstätigkeit

          201.300,00 €

2.10 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus undefinedFi-
nanzierungstätigkeit (Saldo 
aus 2.8 und 2.9)

- 201.300,00 €

2.11 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittelbe-
standes,undefinedSaldo des 
Finanzhaushalts (Salso aus 
2.7 und 2.10)

- 577.480,00 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €
 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun-
gen), wird festgesetzt auf 0 €
 
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 1.280.000,00 €

§ 5 Weitere Bestimmungen
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2025 ist Bestandteil 
dieser Haushaltssatzung.

TOP 5 Tauchsportverein Illerhecht e.V. – 
Zuschussantrag Ersatzbeschaffung Kompressor
Die Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt wird 
auf die Gemeinderatssitzung am 28.01.2025 vertagt. Hier 
werden Vertreter des Vereins eingeladen, um den Tauch-
sportverein Illerhecht e. V. sowie den gewünschten Kom-
pressor vorzustellen.
 
TOP 6 Spenden
Der Bürgermeister wird ermächtigt, eine Spende über 750 
Euro für die Kita Kirchberg zur Anschaffung von Spielge-
räten (Klettergerüst etc.)  anzunehmen.

TOP 7 Bekanntgaben und Sonstiges
Sozialstation
Am 27.11.2024 fand die jährliche Mitgliederversammlung 
der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. statt. 
Die aktuelle Wirtschaftslage als auch der Ausblick ist wirt-
schaftlich als sehr stabil zu werten, so dass ein Abman-
gel für die bürgerlichen Gemeinden in absehbarer Zukunft 
nicht erkennbar ist.

Pfarrer Dr. Ilic
Der evangelische Pfarrer Dr. Luka Ilic aus Balzheim, wel-
cher Sinningen mitbetreute, wird Balzheim zum 31.12.24 
verlassen. Am 15.12.24 fand hierzu eine Verabschiedung 
statt, bei welcher der Bürgermeister von Kirchberg sich mit 
einem kleinen Geschenk verabschiedete. Für Sinningen 
wird künftig der evangelische Pfarrer mit Amtssitz in Wain, 
Herr Pfarrer Marten Bernick zuständig sein.

Obdachlosigkeit
Bei der Gemeindeverwaltung wurden zum Jahresende die 
drohenden Obdachlosigkeiten für 3 Personen kommuni-

ziert. Adäquate Notunterkünfte stehen der Gemeinde aber 
aktuell nicht zur Verfügung.

Cannabisanbau
Ende vergangener Woche hat der Cannabis Social Club 
„High Society Donau-Iller“ die schriftliche Zusage vom 
Regierungspräsidium (RP) Freiburg für den Anbau von 
Cannabis in Kirchberg an der Iller erhalten. Die Gemeinde-
verwaltung hat dies aus der Presse erfahren. Aus Daten-
schutzgründen (!) darf das RP dies der Standortgemeinde 
nicht mitteilen. Hier erscheint das Cannabisgesetz stark 
verbesserungsbedürftig.

Neujahrsempfang Landkreis
Alle Gemeinderäte sind dieses Jahr explizit zum Neujahrs-
empfang des Landkreises Biberach am 10.01.25 um 19 Uhr 
in Laupheim eingeladen.

Schließtage Rathaus
Das Rathaus hat am 27. und 30.12.2024 geschlossen.

Dank und Weihnachtsgrüße
Der Vorsitzende dankt den Mitgliedern des Gemeinderates 
für die engagierte und konstruktive Arbeit im vergangenen 
Jahr und wünscht allen schönen Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr.

Aus dem Gremium heraus:
GR Diebold weist auf die ungute Parksituation an der Ecke 
Gutenzeller Straße / Im Ried hin.
GR Kaufmann erkundigt sich nach der Zuständigkeit des 
Abfallbehälters auf dem TSV-Spielplatz.

TOP 8 Protokollangelegenheiten öffentlich
Das öffentliche Protokoll vom 05.11.2024 wurde geneh-
migt.

Baumfällarbeiten an der Iller 
und im Iller-Auwald
Vorbereitende Maßnahmen für Baubeginn der Maßnah-
me Nr. 40 des länderübergreifenden Projekts 
AGILE ILLER
Das Maßnahmenprogramm AGILE ILLER wird bei Alten-
stadt stromab der Illerbrücke nach Sinningen zwischen 
Flusskilometer 27+440 und 28+770 ab 2025 weiter fort-
gesetzt.
Die Maßnahme sieht die naturnahe Umgestaltung des Ge-
wässerprofils durch Schaffung von Prall- und Gleitufer so-
wie flacher strömungsarmer Gewässerbereiche am Ufer 
vor. Dabei wird der harte Verbau am rechten Ufer partiell 
entnommen und der Fluss erhält einen geschwungenen 
Verlauf. Buhnen, Totholz, etc. werden für eine natürliche 
Struktur des Gewässers und der Ufer eingebaut. Steilufer 
zur Aktivierung der Seitenerosion und natürlichen Breite-
nentwicklung werden geschaffen. Durch die Rückverlegung 
des hochliegenden Uferweges an den Kaulakanal wird 
wertvoller Retentionsraum begründet und die natürliche 
Entwicklung einer Weihholzaue initiiert.
Mit Herstellung der Flachuferbereiche am linken und rech-
ten Ufer wird der Zugang zum Fluss eröffnet und die Erleb-
barkeit des Gewässers wieder möglich.
Mit den Bauarbeiten soll nun ab Mai 2025 dieses Jahres be-
gonnen werden, nachdem aus fördertechnischen Gründen 
der ursprüngliche Baubeginn verschoben werden musste.
Die Maßnahme ist ein Modellvorhaben des Aktionspro-
gramms Natürlicher Klimaschutz und wird zu 80% mit 
Bundesmitteln gefördert.
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Bereits ab Mitte Januar sind vorbereitende Baumfällarbei-
ten notwendig. Insgesamt werden dabei zwischen Iller und 
Iller-Kanal auf einer Fläche von ca. 8,3 ha alle Bäume und 
Sträucher entfernt. Die Arbeiten werden naturschutzrechtlich 
durch eine ökologische Baubegleitung überwacht.
Mit Beginn der Forstarbeiten bis zur Fertigstellung der Bau-
maßnahme im Sommer 2026 werden einige Wege im Auwald 
sowie für einige Monate auch der linksufrige Illerradweg ge-
sperrt werden müssen. Durch die Bauarbeiten und den damit 
verbundenen Baustellenverkehr ist über die gesamte Bauzeit 
mit Einschränkungen und Behinderungen zu rechnen.

Das Finanzamt informiert zur Grundsteuer:
Bitte beachten Sie hinsichtlich des nun beginnenden Ver-
sands der Grundsteuerbescheide 2025 durch die Städte 
und Gemeinden folgende Informationen:
•  Haben Sie Fragen zur Zahlung der Grundsteuer? Wen-

den Sie sich hierzu bitte an Ihre zuständige Stadt oder 
Gemeinde.

•  Aktuelle Informationen zur Grundsteuer finden Sie auf 
der Internetseitewww.grundsteuer-bw.de.

•  Haben Sie bereits Einspruch gegen den Grundsteuer-
wertbescheid / Grundsteuermessbescheid eingelegt, ist 
kein zusätzlicher Widerspruch gegen den Grundsteuer-
bescheid erforderlich.

Hinweis: Soweit der Einspruch beim Finanzamt erfolgreich 
ist, ist die Stadt oder Gemeinde verpflichtet, den daraus 
resultierenden Grundsteuerbescheid von Amts wegen ent-
sprechend zu ändern.
•  Die Bearbeitung bereits eingelegter Einsprüche bei den 

Finanzämtern dauert noch an. Bitte verzichten Sie daher 
zum jetzigen Zeitpunkt möglichst auf Rückfragen zum 
Erledigungsstand.

•  Der maßgebliche Bodenrichtwert ist der durchschnittli-
che Lagewert für den Grund und Boden innerhalb der Bo-
denrichtwertzone. Folglich spiegelt der Bodenrichtwert 
keinen individuellen Grundstückswert eines einzelnen 
Grundstücks wider. Der Bodenrichtwert und die Boden-
richtwertzonen werden von den unabhängigen Gutach-
terausschüssen ermittelt. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an den örtlich zuständigen Gutachterausschuss.

Hinweis: Die maßgeblichen Bodenrichtwerte finden Sie 
über www.grundsteuer-bw.de  
Kachel „Bodenrichtwerte Grundvermögen“ oder direkt über 
https://www.gutachterausschuesse-bw.de. Dort muss die 
Rubrik „Bodenrichtwerte Grundsteuer B“ ausgewählt sein.
•  Sind Sie mit dem Bodenrichtwert nicht einverstanden, 

haben Sie die Möglichkeit zur Einreichung eines qua-
lifizierten Gutachtens. Näheres finden Sie auf der In-
ternetseite www.grundsteuer-bw.de unter der Kachel 
„Einreichen eines Gutachtens“.

Hinweise:
-  Bitte beachten Sie, dass ein Gutachten nicht durch eine 

mündliche Auskunft des Gutachterausschusses oder ein 
einfaches Schreiben ersetzt werden kann.

-  Wenn Sie das qualifizierte Gutachten bis zum 30. Juni 
2025 beauftragen, wird es vom Finanzamt rückwirkend 
zum 1. Januar 2025 berücksichtigt – unabhängig davon 
wann Sie den Antrag beim Finanzamt gestellt oder das 
Gutachten eingereicht haben.

Im Fundbüro 
haben sich folgende 
Dinge angesammelt: 
Bluetooth-Kopfhörer
Die Verlierer können 
Ihr Eigentum während 
der Öffnungszeiten im 
Rathaus, Zimmer 2 
abholen

Grips geht weiter am 13.01.2025 
um 10.00 Uhr.
Auch neue Teilnehmer sind herzlich will-
kommen.
 Rosi und Maria

Büchereinachrichten
Öffnungszeiten
Dienstag: 17:30 – 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 934453
buecherei-kirchberg@web.de

Liebe Senioren!
Das neue Jahr hat angefangen und wir starten am 
Dienstag, 14. Januar 2025 um 14:00 Uhr im Dorf-
haus zum Jahresrückblick 2024 bei Kaffee und 
Kuchen. 
Wir freuen uns auf Euch und einen gemütlichen Nach-
mittag.
Vorschau: Senioren-Fasching in der Festhalle am 
25. Februar 2025. Vielleicht ist Einer/Eine unter uns 
der/die auch was vortragen kann. Bitte melden!

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus, Kirchberg
Bei der Kirche 2, 88486 Kirchberg
Tel. 07354-2364, Fax 07354-934464
E-Mail  StMartinus.Erolzheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: 
https://se-illertal.drs.de/

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 

Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140 
E-Mail b.roj@gmx.de 
E-StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440, E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit Illertal 
Montag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Dettingen 08.00 – 12.00 Uhr 
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Mittwoch Kirchberg 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag Erolzheim 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Dettingen 14.00 – 17.00 Uhr 
  
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbü-
ros der Seelsorgeeinheit  zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
melden. 

Ein Segen für das neue Jahr
Segne den Anfangdass darin der Glanzdes neuen Aufbruchsauf-
leuchtet.Möge die Zukunftmich nicht ängstigensondern Hoffnun-
gund Zuversicht schenken.Segne den Blickauf das Gute undBöse 
und schenke mirKlarheit in meinen Entscheidungen.Segne meine 
Liebennahe und ferne dasswir weiter für- undmiteinander da sind.
Bild: Christiane RaabeIn: Pfarrbriefservice.de

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Kirchberg 
Sonntag, 12. Januar – Taufe des Herrn
10.15 Uhr  Heilige Messe
Mittwoch, 15. Januar
18.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 18. Januar
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder
 Maria Kramer

SINNINGEN

Dienstag, 14. Januar
18.00 Uhr Heilige Messe
 Josef Abler
 Zu Ehren des Hl. Herzens Jesu in einem besonderen 

Anliegen

Rosenkranz 
Wir beten insbesondere für den Frieden in der Ukraine und in 
Europa. 
  
Jeden Sonntag um 18.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag um 07.45 Uhr

Übersicht der Gottesdienste  
in der Seelsorgeeinheit Illertal 
 

Vorabendmessen
Samstag, 11. Januar
18.00 Uhr Kirchdorf
18.00 Uhr  Oberopfingen mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Sonntagsgottesdienste
Sonntag, 12. Januar
  8.45 Uhr Dettingen
10.15 Uhr Kirchberg
10.15 Uhr Erolzheim mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

Werktagsgottesdienste
Dienstag, 14. Januar
18.00 Uhr Kirchdorf und Sinningen
Mittwoch, 15. Januar
18.00 Uhr Erolzheim und Kirchberg
Donnerstag,16. Januar
18.00 Uhr  Dettingen und Oberopfingen
Freitag, 17. Januar
18.00 Uhr   Edelbeuren

Veröffentlichung personenbezogener Daten
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im Kirch-
lichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart (KABI. 2021, 
Nr. 15, S. 502) können Sakrament Spendungen sowie Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, Priester- und Ordensjubiläen mit 
Namen der betroffenen Personen und ggf. deren Wohnort (nicht 
die Straße) sowie der Tag und der Art des Ereignisses in den kir-
cheneigenen Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, 
insbesondere in den Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den 
Websites der beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, 
wenn die betroffenen Personen der Veröffentlichung insgesamt 
oder in bestimmten Medien nicht vorher schriftlich oder in sons-
tiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder bei der 
Meldestelle der Diözese widersprochen haben.“

Herzlichen Dank  Advents- und Weihnachtszeit, Neujahr
Herzlichen Dank für
- die schön geschmückten Kirchen mit ihren Krippen
- die Adventsfensteraktionen
- Krippenfeiern für Kinder auf ganz besondere Weise
- Gottesdienste mit außergewöhnlicher Musik
-  Sternsingern auf ihrem Weg und dem Segen, den sie in jedes 

Haus tragen
-       …
Vielen herzlichen Dank an alle Kirchengemeinderäte und Kirchen-
pfleger, Mesner, Organisten und Chorleiter, Lektoren und Kom-
munionhelfer, Ministranten, Ehrenamtliche, Engagierte, Helfer, 
in unserer Seelsorgeeinheit Illertal – ihr habt unheimlich viel für 
unsere Gemeinschaft vor Ort geleistet.
Der Herr segne euch und behüte euch.Der Herr lasse sein Ange-
sicht über euch leuchten und sei euch gnädig.Der Herr wende 
sein Angesicht euch zu uns schenke euch Heil.
Von HerzenIhr Pfarrer Walkler Caxilé
Angelika Danner

 

 

Kirchengemeinderatswahl am 30.03.2025
Wahlvorschläge
Alle Gemeindemitglieder sind aufgerufen, geeignete KandidatIn-
nen zu suchen, zu benennen und
bis spätestens 19. Januar 2025 Wahlvorschläge beim Wahlaus-
schuss einzureichen.
 
Entsprechende Formulare bekommen Sie am Schriftenstand 
in der Kirche,im Pfarrbüro oder bei der Vorsitzenden des 
Wahlausschusses: Adelinde Wohlhüter, Gießenstraße 7, 88486 
Kirchberg-Sinningen
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Kinderkirche
Liebe Kinder,
unsere nächste Kinderkirche in Kirchberg zum Thema „Taufe des 
Herrn“ findet am 12.01.25 um 10:15 Uhr statt. Dazu machen wir 
wieder Handabdrücke und jedes Kind, das noch keinen Hand-
abdruck auf dem Altartuch hat, darf auch einen Abdruck auf das 
Tuch machen. Wir treffen uns wieder in der Kirche in den vorderen 
Reihen. Wir freuen uns auf euch.
Euer Kinderkircheteam

Gottesdienste
1. Sonntag nach Epiphanias, 12. Januar 2025

Leitbild: Die Taufe Jesu
Wochenspruch: Welche der Geist GOTTES treibt, die sind GOT-
TES Kinder. (Römer-Brief 8,14)
 
9.00 Uhr  Predigtgottesdienst in der Dreifaltigkeits-Kirche 

Oberbalzheim
 (Pfarrerin i. R. Schnürle)

-----------------------------------------------------------------------
Wochenveranstaltungen
Mittwoch, 15. Januar 2025
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Wain

Öffnungszeiten des Pfarramts  
Dienstags von 8.30 – 11.30 Uhr 
Freitags von 8.30 -11.30 Uhr 

Evangelisches Pfarramt Balzheim 
Pfarrer Dr. Luka Ilić 
Hauptstraße 8 - 88481 Balzheim 
Tel. 0 73 47 / 22 18 
Fax. 0 73 47 / 95 87 85 
E-Mail: Pfarramt.Balzheim@elkw.de 
Internet: www.balzheim-evangelisch.de

Evangelische
Kirchengemeinde Kirchdorf 
– Berkheim –  Kirchberg – 
Dettingen 

Kontaktdaten:  
Pfarramt Kirchdorf 
Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel: (07354) 444 
Pfarrerin Ulrike Ebisch 
Ulrike.Ebisch@elkw.de 
  
Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16 bis 19 Uhr 
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de 
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Wochenspruch:   
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
(Röm 8,14)

Sonntag, 12. Januar 2025, 1. Sonntag nach Epiphanias
09.15 Uhr   Evang. Gemeindehaus Ochsenhausen

    Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
10.45 Uhr Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
 

Herzliche Einladung zur Kinderkirche
am Sonntag, 12. Januar 2025 um 10.45 Uhr
im Gemeindehaus Kirchdorf
 

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
Kirchenchorprobe: Montag,13. Januar 2025, 19.30 Uhr, Evang. 
Gemeindezentrum Kirchdorf
Frauentreff Berkheim, Dienstag, 14. Januar 2025, 15.00 Uhr 
Pfarrstadel Berkheim
Posaunenchor: Mittwoch, 15. Januar 2025, 19.30 Uhr, Diaspo-
rakirche Erolzheim
Treffen Besuchsdienst: Donnerstag, 16. Januar 2025, 18.00 Uhr 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Teenkreis: Freitag, 17. Januar 2025, 19 – 20.30 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum  
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.

Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;   samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stoll-
hof, Bad Saulgau, Gespräche an.
 Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
 Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;   samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Musikverein Kirchberg
Freitag, 10.01.2025, 
19.00 Uhr Faschingsprobe, 
20.00 Uhr Musikprobe

1st Illertal Bagpipers
Gratulation!
Das 31. Schafkopfturnier am 05.01.2025 im 
Schützenheim hat Frieder Briechle gewon-
nen! Herzlichen Glückwunsch hierzu. Platz 2 
ging an Anton Mangold und Platz 3 an Kle-
mens Küstner. Auch hierzu herzlichen Glück-

wunsch. Wie es sich gehört, überlässt der Organisator Gebe Weiß 
wieder mal die vorderen Plätze den Gästen und nimmt den letzten 
Platz ein. Der aber aufgrund der Schwarzwurst, nicht der Schlech-
teste ist. Schwimmkönig wurde Andreas Mussack - Gratulation! 
Danke Gebe fürs Organisieren. Bis nächstes Jahr.

Foto von links: Andreas Mussack, Anton Mangold, Frieder Briech-
le, Klemens Küstner, Gebe Weiss

Burghexen Kirchberg e. V.
Wir freuen uns auf die Fasnets-Saison, hier 
findet ihr uns:
Burghexenfahrplan 2025
Fr, 10.01.2025 30-jähriges Jubiläum Jedes-
heim - 19:00 Uhr
Sa, 11.01.2025 Umzug Illertissen - 16:00 Uhr
Mi, 29.01.2025 Rathausschmücken - tbd
Sa, 01.02.2025 Narrenbaumstellen - 15:03 Uhr

Sa, 08.02.2025 Narrentag Staig - 12:30 Uhr
Sa, 15.02.2025 Umzug Tannheim - 14:00 Uhr
Sa, 15.02.2025 Jubiläum Keßler-Hexa Balzheim - 19:30 Uhr
Sa, 22.02.2025 Sportlerball Kirchberg - 20:00 Uhr
So, 23.02.2025 Umzug Altenstadt - 14:00 Uhr
So, 02.03.2025 Umzug Dietenheim - 14:00 Uhr
Di, 04.03.2025 Umzug Sinningen - 13:30 Uhr
Di, 04.03.2025 Umzug Kirchdorf - 15:30 Uhr
Fr, 07.03.2025 Saisonabschluss Vereinsheim - 19:30 Uhr

Vorankündigung: Am Samstag, 01.02.2025 um 15:03 Uhr findet 
unser Narrenbaumstellen mit Rathaussturm am Rathaus statt, zu 
dem wir bereits jetzt herzlich einladen.Wir freuen uns auf Euch!-
Die Vorstandschaft

Schützenverein Kirchberg
Rückblick 2024 Schützenverein Kirchberg
Rückblickend möchten wir uns für das vergan-
gene Jahr 2024 bei unseren Gästen in der Gast-
stätte, den zahlreichen Feiern und Veranstaltun-
gen die im Schützenheim gebucht wurden, recht 
herzlich bedanken. 

Das ist nur möglich durch unsere Mitglieder und ihr Engagement 
mit zahlreichen freiwilligen Stunden im Schützenheim. Danke-
schön für Eure Arbeit Eure Vorstandschaft. 
Im vergangenen Jahr 2024 wurde auch die sportliche Aktivität 
ausgeübt und einige Pokale und Ehrenscheiben ausgeschossen 
die zum Vereinsleben dazugehören.  

Das Bild zeigt die Sieger vom Bogen-/Luftgewehrschützen. 

Anbei die Ergebnisse dazu: 
Vereinsmeisterschaft Luftgewehr (40 Schuss):
Herren I
1. Bökeler Matthias 359 Ringe
2. Andersch Marcel 357 Ringe
3. Görmiller Elmar 304 Ringe
Herren II
1. Kramer Thomas 363 Ringe
2. Küchle Rafael 335 Ringe
3. Schneider Michael 253 Ringe
Senioren V
1. Rummey Rudolf 238 Ringe (30 Schuss)

Jahresmeister Blattel:
1.  Andersch Marcel 8,3; 12,8; 14,1; 16,9;  23,7; Gesamt 75,8 

Teiler
2. Küchle Rafael 24,3; 32,9; 38,3; 73,3; 74,3; Gesamt 243,4 Teiler
3.  Kramer Thomas 44,3; 53,6; 54,4; 55,8; 71,5; Gesamt 279,6 

Teiler
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Jahresmeister Serie:
1. Andersch Marcel 98, 98, 97, 97; Gesamt 390 Ringe
2. Kramer Thomas 95, 95, 95, 95; Gesamt 380 Ringe
3. Küchle Rafael 94, 87, 85, 84; Gesamt 350 Ringe

Königschießen
1. Kramer Thomas 28,0 Teiler
2. Schneider Michael 41,3 Teiler
3. Küchle Rafael 70,6 Teiler
4. Küchle Anton 85,3 Teiler
5. Görmiller Elmar 95,6 Teiler
6. Rummey Rudolf 114,1 Teiler
7. Bökeler Matthias 131,6 Teiler

Ehrenscheibe August Kramer
1. Küchle Rafael 22,5 Teiler
2. Küchle Anton 30,8 Teiler
3. Andersch Marcel 53,4 Teiler
4. Kramer Thomas 81,6 Teiler
5. Rummey Rudolf 170,1 Tiler

Maria & August Kramer Scheibe
1. Bökeler Matthias 24,3 Teiler
2. Kramer Thomas 26,8 Teiler
3. Andersch Marcel 33,1 Teiler
4. Görmiller Elmar 64,6 Teiler
4. Rummey Rudolf 65,2 Teiler
5. Schneider Michael 93,5 Teiler
6. Küchle Anton 104,8 Teiler
7. Küchle Rafael 143,2 Teiler
8. Diebold Gotthard 213,8 Teiler

Bene & Marie Pokal
1. Andersch Marcel 14,1 Teiler
2. Kramer Thomas 49,0 Teiler
3. Schneider Michael 68,4 Teiler
4. Görmiller Elmar 83,3 Teiler
5. Rummey Rudolf 84,7 Teiler
6. Bökeler Matthias 134,6 Teiler
7. Küchle Anton 157,4 Teiler

Kurt Jakob Pokal
1. Kramer Thomas 22,9 Teiler
2. Rummey Rudolf 44,2 Teiler
3. Küchle Rafael 69,2 Teiler
4. Andersch Marcel 69,4 Teiler
5. Küchle Anton 89,3 Teiler
6. Bökeler Matthias 120,9 Teiler
7. Görmiler Elmar 186,5 Teiler

Dora Schade Pokal
1. Andersch Marcel 32,4 Teiler
2. Küchle Anton 54,5 Teiler
3. Görmiller Elmar 72,8 Teiler
4. Kramer Thomas 77,1 Teiler
5. Küchle Rafael 103,8 Teiler
6. Rummey Rudolf 245,6 Teiler

Schützenverein Sinningen e.V.
Die erste Mannschaft konnte das Jahr 2024 mit 
einem Sieg gegen Oberstetten 2 abschließen. 
Anbei die Ergebnisse:

SV Oberstetten II    SV Sinningen I

Gschwind, Ida 358  0 : 1 385  Eisenmann, Eva  

Roth, Eberhard  353   0 : 1 373   Huberle, Jonas  

Schlager, 
Christian  

344  0 : 1 367   Briechle, 
Andreas

Wohnhas, Anja    346   0 : 1 360  Schemperle, 
Dominik  

Ziesel, Jürgen  354 0 : 1 362 Walcher, Leon  

Total:   1755   0 : 5 1847 

       

Ersatz  

      354   Wohlhüter, 
Eugen

      350   Mayer, Christina  

Wanderfreunde Sinningen
Schneeschuhwanderung 
am 19.01.2025
Liebe Wanderfreunde,
wir starten am Sonntag, 19. Januar 2025, 
mit einer schönen Winterwanderung in 
das neue Jahr. Mit PKW fahren wir in 

Fahrgemeinschaften ins Allgäu. Dort wollen wir uns Schnee-
schuhe unter die Füße bzw. an hohe  Wanderschuhe schnallen 
und uns darauf in der Natur mit Blick auf die Berge so etwa 1 ½ 
Stunden fortbewegen. 
Das Profil der Strecke wird relativ leicht sein; je nachdem, welche 
Schneeverhältnisse wir vorfinden. Es können problemlos auch 
Anfänger mitgehen! Natürlich richtet sich die Gruppe nach den 
„schwächsten“ Teilnehmern. Wer keine Schneeschuhe sei Eigen 
nennt, kann solche ausleihen. Es ist zwingend erforderlich sich 
zuvor zu der Wanderung anzumelden, damit vor Ort rechtzeitig 
Schneeschuhe in ausreichender Anzahl reserviert werden können.
Sollte zu wenig oder gar kein Schnee liegen, ist es beabsichtigt 
trotzdem ins Allgäu zu fahren und dort ersatzweise eine normale 
Winterwanderung, also ohne Schneeschuhe, zu machen.
Die Veranstaltung findet jedoch nur bei schönem Wetter statt! 
Nach der Wanderung ist noch eine Einkehr  vorgesehen, so dass 
es grundsätzlich nicht notwendig ist eine Brotzeit mitzunehmen.
Abfahrt am Wanderheim ist um 13:00 Uhr.
Anmeldung, Leitung und Auskunft: Alfred Leutenmayer, Tel: 
07354/580.
Die Vorstandschaft

Pfarrverein Sinningen e. V.
Voranzeige  Jahreshauptversammlung 2024
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 23.Ja-
nuar 2025 um 19:30 Uhr im Wanderheim Sinningen laden wir alle 
Mitglieder, Freunde und Interessenten recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht des 1.Vorstandes
2.  Bericht des Schriftführers über 2024
3.  Bericht des Kassiers über 2024
4.  Entlastung - Vorstandschaft
5.  Wünsche und Anträge 

Die Vorstandschaft 
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SSG Illertal e.V.
Damüls-Mellau: 17. Januar 2025
Preis: (Liftkarte + Bus) : Erw. 100.- €
Unsere „Freitagsausfahrt‘‘ lockt uns dieses Jahr ins schöne Ski-
gebiet nach Damüls-Mellau. Bei bestens präparierten Pisten 
möchten wir einen tollen Skitag verbringen.
Die SSG versüßt die Ausfahrt bei Anmeldung einer 3-er Gruppe 
mit Sekt oder Bier.
Infos zu den Ausfahrten unter www.ssg-illertal.de

Sportverein Kirchdorf an der Iller e. V.
Kursprogramm
Frühjahr/Sommer 2025 Januar bis Juli

Es geht wieder los!! Ab 22.01.2025

Hatha-Yoga, PowerHour, BackInShape, Line Dance
Beckenbodentraining,  Ernährungsberatung,  Jumping

Weitere Infos auf unserer Homepage
w w w . s p o r t v e r e i n - k i r c h d o r f . d e

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.  
Gottes Wort zum Jahresbeginn.
Jesus spricht:“ ..und Ich versichere euch: Ich bin immer bei 
euch bis ans Ende der Zeit“ 
(Matthäus-Evangelium, Kap. 28, Vers 20).
Das waren die letzten Worte, die Jesus zu Seinen Jüngern sprach, 
bevor Er in den Himmel zu Gott dem Vater zurückkehrte. Was 
für eine Zusage! Jesus lässt uns nicht allein zurück, sondern ist 
allgegenwärtig und immer da. Wie ist das möglich? Bevor Jesus 
in den Himmel auffuhr, hat Er Seinen Jüngern versprochen, den 
Heiligen Geist auf die Erde zu senden. Dieser ist in jedem Winkel 
der Erde präsent. Wir Christen glauben, dass Gott Vater, Jesus 
und der Heilige Geist eine Person sind, daher ist Jesus immer 
und überall bei den Menschen.
Welche Gedanken beschäftigen Sie am Beginn des neuen Jah-
res? Sind Sie froh, dass ein Jahr voller Krisen, Schwierigkeiten 
und Nöte zu Ende ist? Denken Sie lieber dankbar an die positiven 
Erlebnisse des vergangenen Jahres, an das Gute und Schöne zu-
rück! Oder blicken Sie mit Sorgen und Ängsten dem Kommenden 
entgegen? Welche Erwartungen auch immer Sie mit dem neuen 
Jahr verbinden: Jesus möchte Ihnen Hoffnung für die Zukunft 
vermitteln. Wir wissen nicht, was auf uns zukommt, aber der all-
mächtige Gott, der das ganze Universum geschaffen hat und es 
auch erhält, kümmert Sich um uns.
Das bekannte Lied von Dietrich Bonhoeffer bringt es sehr tref-
fend auf den Punkt:
„Von guten Mächten treu und still umgeben, behütet und ge-
tröstet wunderbar, so will ich diese Tage mit euch leben und 
mit euch gehen in ein neues Jahr. Von guten Mächten wun-
derbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss 
an jedem neuen Tag.“
Wir leben in der „Gnadenzeit“, d.h. Gottes Arme sind immer 
noch weit ausgebreitet. Er will, dass alle Menschen zu Ihm 
umkehren. Dazu besteht immer noch die Möglichkeit. Er bie-
tet uns ein sinnvolles Leben an mit dem Ziel, einmal für ewig 
bei Ihm zu sein. Er hat uns versprochen, eine Wohnung, eine 
ewige Heimat bei Ihm im Himmel bereit zu halten.
Es gibt viele Wege, ein neues Jahr zu beginnen. Der beste Weg 
ist, sein Vertrauen völlig auf Jesus Christus zu setzen. Denn 
nur wegen uns Menschen ist Jesus auf diese Erde gekommen, 
Mensch geworden, hat uns den Vater bekannt gemacht, hat 
für uns gelitten und ist für uns am Kreuz gestorben. Warum 
sollte Jesus nicht das Beste für uns wollen, wo Er uns doch 
so teuer erkauft hat?
Nehmen Sie im neuen Jahr einfach Ihre Bibel zur Hand und 
beginnen Sie darin zu lesen! Lernen Sie Gott kennen!
> Terminankündigung: Am 8.2.2025 findet in unseren Gemein-
deräumen ein Vortrag mit dem Thema „Leben- Zufall oder Pla-
nung?“ statt. Der bekannte Geologe und Theologe Dr. Martin 

Ernst, der schon im letzten Jahr bei uns war, nimmt zur Ent-
stehung des Lebens aus wissenschaftlicher und biblischer 
Sicht Stellung. Näheres in den nächsten Gemeindeblättern.
Bleiben Sie gesund!
Die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. wünscht Ihnen ein 
gesundes, glückliches und von Gott gesegnetes Jahr 2025.
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de.

Allgemeine Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e. V.
Enkeltrick – nicht mit uns
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) – Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben –
Wir laden Sie recht herzlich ein, am Samstag, den 18.01.2025 ab 
14:30 Uhr, Treffpunkt: Brauwerk Zoller-Hof, Fürst-Wilhelm-Str. 5-7, 
72488 Sigmaringen zum Thema: Enkeltrick, falscher Polizeibe-
amter, Cyberkriminalität, Schockanrufe. Hierfür dürfen wir einen 
Beamten der Polizei Abteilung Kriminalprävention begrüßen und 
freuen uns sehr über hilfreiche Tipps für den Alltag.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um besser 
planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige Anmeldung 
per Telefon 07577-852 oder E-Mail 
rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de
bei Jürgen Schultz aus Veringenstadt
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer ABSH-Home-
page: www.abs-hilfe.de

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V.
Der Ortsverband informiert:
„Gewinn für die Nächstenpflege im Land“ – Entlastungsbetrag 
für die Pflege wird endlich leichter zugänglich
„Genau dafür haben wir jahrelang gekämpft!“, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
e.V. „Endlich erfährt auch die nachbarschaftliche, ehrenamtliche 
Hilfe in der häuslichen Pflege Wertschätzung und all die Pflegebe-
dürftigen im Land haben einen deutlich einfacheren Zugang zum 
Entlastungsbetrag. Das ist ein großer Gewinn für die Nächstenpflege 
hier im Land!“ 448.642 Menschen werden im Land zuhause gepflegt. 
Nach einer Studie des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
haben im Jahr 2019 nur rund 23 Prozent den Entlastungsbetrag 
abgerufen. Hohe bürokratische Hürden standen im Weg.
„Der sogenannte Entlastungsbetrag von 125 Euro monatlich ist 
zur Unterstützung der Pflegenden in der häuslichen Pflege ge-
dacht. Jahrelang hat sich der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. gemeinsam mit anderen Sozialverbänden dafür 
stark gemacht, dass der Entlastungsbetrag unbürokratischer 
abgerufen werden kann. Eben auch für die Nachbarin, die bei der 
Haushaltsführung hilft, für den Bekannten, der mal eben schnell 
einkaufen geht, die Studentin, die zum Arzt begleitet. Durch die 
Landes-Reform der Unterstützungsangebote-Verordnung ist das 
jetzt möglich. Künftig kann für ehrenamtlich Helfende in der Pfle-
ge der Entlastungsbetrag eingesetzt werden.
Nach wie vor fehlt jedoch eine Regelung für Mini-Jobber. „Denn 
dann könnten Pflegende den Entlastungsbetrag beispielsweise 
auch für ihre im Mini-Job angestellten Haushaltshilfen verwenden. 
Auch diese leisten einen wichtigen Beitrag in der Unterstützung 
der häuslich Pflegenden!“, so Hans-Josef Hotz.

Neu für gesetzlich Versicherte: Anspruch auf amalgamfreie 
Zahnfüllungen ohne Mehrkosten 
Ab dem 1. Januar 2025 darf Amalgam nicht mehr für zahnärztli-
che Behandlungen verwendet werden. Der Grund ist eine EU-Ver-
ordnung. Ausnahme: Die Zahnärztin beziehungsweise der Zahn-
arzt hält eine Amalgam-Füllung aus medizinischen Gründen für 
zwingend notwendig – zum Beispiel bei Allergien gegen andere 
Füllungen. Das Amalgamverbot bezieht sich nur auf zukünftige 
Füllungen. Bestehende intakte Füllungen müssen nicht entfernt 
werden. Das Gesundheitsrisiko besteht beim Einsetzen und Auf-
bohren von Füllungen, weil dabei Quecksilber freigesetzt wird. 
Beim Beschleifen entstehen außerdem gesundheitsschädliche 
Quecksilberdämpfe, die eingeatmet werden können.
 Bisher waren zahnfarbene Kunststofffüllungen, sogenannte Kom-
posite, nur Kassenleistung bei Füllungen im Frontzahnbereich und 
für Kinder unter 15 Jahren sowie für schwangere und stillende 
Frauen. Gesetzlich Versicherte haben ab Januar 2025 Anspruch 
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auf hochwertige amalgamfreie Zahnfüllungen, ohne dafür Mehr-
kosten zahlen zu müssen. Sowohl im Frontzahn- als auch Seiten-
zahnbereich sind künftig Füllungen, die in mehreren Schichten, 
aber ohne zusätzliches Klebemittel eingebracht werden, zuzah-
lungsfrei. VdK-Tipp: Sollte Ihre Praxis dennoch Mehrkosten ver-
langen, fragen Sie nach, warum die Füllung trotz Neuregelung 
keine Kassenleistung ist.

„Teilhabe Jetzt!“: Video-Reihe zum Bundesteilhabegesetz 
gestartet
 Mit dieser neuen YouTube-Reihe informiert die Landes-Behin-
dertenbeauftragte Simone Fischer über Inklusion im Alltag und 
die Bedeutung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG). „Das BTHG 
schafft wichtige Nachteilsausgleiche, die Gleichberechtigung, 
Selbstbestimmung und Freiheit ermöglichen“, betonte Simo-
ne Fischer am 3. Dezember, dem Internationalen Tag der Men-
schen mit Behinderungen, in Stuttgart. „Leider wird das BTHG 
häufig als Bürokratiemonster dargestellt, bei dem die Kosten im 
Fokus stehen. Dabei geht es um nichts weniger als die Umset-
zung der UN-Behindertenrechtskonvention – und damit um die 
volle, wirksame und gleichberechtigte Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen.“
 Die neue Video-Reihe zeigt eindrücklich, welche Auswirkungen 
ein Mangel an Teilhabe und Inklusion hat: auf das Leben von Men-
schen mit Behinderungen und auf die Gesellschaft insgesamt. 
„Vielen Menschen ist oft nicht bewusst, was fehlt, wenn die Vor-
aussetzungen für eine gleichberechtigte Teilhabe nicht geschaf-
fen werden“, sagt Simone Fischer. „Mit den Videos möchten wir 
die Folgen aufzeigen, Wissenslücken schließen und dazu aufru-
fen, sich weiterhin für mehr Teilhabe und Selbstbestimmung von 
Menschen mit Behinderungen einzusetzen.“
Die ersten vier Videos sind bereits auf YouTube eingestellt. Sie finden 
sie unter: https://www.youtube.com/@behindertenbeauftragte-bw.

Bündnis Kindergrundsicherung kämpft weiter gegen Kin-
derarmut
VdK-Präsidentin Verena Bentele wurde als Sprecherin des Bünd-
nisses Kindergrundsicherung wiedergewählt. Das Bündnis berei-
tet sich nach dem Scheitern der Kindergrundsicherung durch das 
Ampel-Aus auf die neue Legislaturperiode vor. „Ich freue mich 
sehr, dass ich für ein weiteres Jahr Sprecherin des Bündnisses 
Kindergrundsicherung sein werde. Die politischen Mehrheiten 
werden sich in den nächsten Monaten ändern, unser Anliegen 
ist wichtiger denn je: Die Kinderarmut in Deutschland muss wei-
terhin bekämpft werden. Das Bündnis, in dem 20 Organisationen 
Mitglied sind, wird sich weiterhin für die wirksame Bekämpfung 
der Kinderarmut einsetzen. Ein so reiches Land wie Deutschland 
darf ein Aufwachsen ohne gute Chancen niemals akzeptieren.“
 Das Bündnis Kindergrundsicherung macht sich seit 2009 mit ei-
ner wachsenden Zahl an Mitgliedsverbänden für eine echte Kin-
dergrundsicherung stark. Dabei sollen möglichst viele Leistungen 
gebündelt, automatisiert sowie in ausreichender Höhe ausgezahlt 
werden. Hier gibt es weitere Informationen zum Bündnis Kinder-
grundsicherung: www.kinderarmut-hat-folgen.de.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es 
am Dienstag, 14. Januar 2025 um 19 Uhr und eine Woche spä-
ter am Dienstag, 21. Januar um 19 Uhr eine zweiteilige Einfüh-
rungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach 
e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: Einführung in das 
Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, 
Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgaben-
kreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Eine Teilnahme an 
beiden Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, die sich überlegen, 
ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkommen. Die 
Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende können 
entweder direkt vor Ort beim Betreuungsverein persönlich teil-
nehmen oder sich bequem von zuhause aus in die Veranstal-
tungen zuschalten. Technische Voraussetzungen für die digitale 
Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, 
Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine stabile In-
ternetverbindung. Sie können sich bis Freitag, 10. Januar 2025 
anmelden, entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail an 
info@betreuungsverein-bc.de. 
Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse oder Te-

lefonnummer mit.

Auszeichnung für sozial engagierte 
Unternehmen
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg 2025:
Leistung – Engagement – Anerkennung (Lea-Mittelstand-
spreis)
Seit 2007 zeichnet der Lea-Mittelstandspreis kleine und mittlere 
Unternehmen für ihr besonderes soziales Engagement aus. Aus 
diesem Erfahrungsschatz weiß die Lea-Löwin: Unternehmen aus 
Baden-Württemberg befassen sich mit den sozialen Herausforde-
rungen unserer Gegenwart und investieren mit ihrem Engagement 
in das Gemeinwohl der Zukunft.
Daher schreiben Caritas, Diakonie und das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg zum 19. Mal 
den Lea-Mittelstandspreis aus. Der Preis würdigt Kooperationen 
von Unternehmen und Partnern aus dem Non-Profit-Bereich. Im 
Zusammenspiel zeigen die Akteure: Gemeinsam schaffen wir 
Gesellschaft!
Der Preis steht unter der gemeinsamen Schirmherrschaft von 
Frau Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, Bischof Dr. Klaus Krä-
mer (Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger 
(Erzdiözese Freiburg) sowie Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl 
(Evangelische Landeskirche in Württemberg) und Landesbischöfin 
Prof. Dr. Heike Springhart (Evangelische Landeskirche in Baden).
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten kostenlos online bewer-
ben. Voraussetzung ist eine Kooperation mit einer gemeinnützi-
gen Organisation, zum Beispiel einem Verein, einer Schule oder 
einer sozialen Einrichtung. Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2025. Am 22. Juli 2025 bringt die Lea-Löwin dieses unternehme-
rische Engagement bei der Preisverleihung zusammen. Weitere 
Informationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren 
finden Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de.
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e. V., Fran-
ziska Kienle, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel: 0711 / 
2633-1153, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Rentenversicherung benötigt Freiräume für mehr Rehabili-
tation
Reha made in Baden-Württemberg wichtig für Unternehmen
Rund 29,2 Milliarden Euro und damit 5,66 Prozent mehr als im 
Vorjahr kann die Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) nächstes Jahr vor allem für Renten- und Re-
habilitationsleistungen ausgeben. Den Weg dafür frei gemacht 
haben heute die Delegierten der Vertreterversammlung unter dem 
Vorsitz von Hans-Michael Diwisch (Vertreter der Arbeitgeber) in 
Stuttgart. Der Haushaltsplan der DRV BW ist der größte Haushalt 
in Baden-Württemberg nach dem der Landesregierung.
Die DRV BW rechnet auch für 2025 mit steigenden Einnahmen. 
Deren größten Anteil stellen in 2025 Beiträge dar, die nach aktu-
eller Prognose 22,64 Milliarden Euro (77,44 Prozent) ausmachen. 
Hinzu kommen Bundesmittel in Höhe von 5,92 Milliarden Euro 
(20,24 Prozent) für nicht betragsgedeckte Leistungen. Diesen 
Einnahmen stehen in 2025 Ausgaben der DRV BW von geschätzt 
23,99 Milliarden Euro für Renten gegenüber. Hinzu kommen circa 
1,92 Milliarden Euro für die Kranken- und Pflegeversicherung der 
Rentnerinnen und Rentner. Für Rehaleistungen sind im Haushalt 
2025 rund 661,4 Mio. Euro eingeplant.
Keine Auswirkungen durch Ende der Ampelkoalition
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende für die Ar-
beitgeberseite der DRV BW, betonte, dass 2025 weder die Fi-
nanzierung noch die Arbeit der Rentenversicherung durch das 
vorzeitige Ende der Ampelkoalition beeinträchtigt ist. Allerdings 
steht die Rentenversicherung in der nächsten Legislaturperiode 
insbesondere vor der Herausforderung, dass ein großer Teil der 
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geburtenstarken Jahrgänge in Rente gehen wird. „Aus diesem 
Grunde benötigen wir dringend eine stabile Rentenpolitik - heißt 
notwendige Reformen, ohne die Handlungsfähigkeit der Renten-
versicherung durch noch mehr Bürokratie einzuschränken“, so 
Bauer. Die gesetzliche Rentenversicherung braucht Freiräume, 
um dem steigenden Bedarf an Rehaleistungen gerecht werden 
zu können. Deshalb unterstützt die DRV die Gesundheit und 
Teilhabe ihrer Versicherten am Arbeitsmarkt auch mit eigenen 
Reha-Kliniken. „Es ist sehr erfreulich, dass wir in 2025 die Er-
weiterung unserer Rehaklinik Glotterbad angehen können“, stellt 
Bauer verbunden mit dem Dank an die Unterstützung durch die 
Landesregierung fest. „Gerade im Bereich der Psychosomatik 
besteht ein immenser Bedarf.“
Rentenversicherung finanziell stabil
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, skizzierte die 
Finanzlage der allgemeinen Rentenversicherung. Aufgrund der 
mit 4,57 Prozent kräftigen Rentenanpassung zum 1. Juli 2024 
sowie des verstärkten Rentenzugangs durch die Boomer-Gene-
ration sei für das laufende Jahr trotz hoher Beitragseinnahmen 
mit einem leichten Defizit zu rechnen. Dieses könne planmäßig 
aus der Nachhaltigkeitsrücklage ausgeglichen werden, die zum 
Jahresende mit rund 43,6 Milliarden Euro immer noch prall ge-
füllt sei. Dies garantiere weiterhin einen stabilen Beitragssatz 
von 18,6 Prozent voraussichtlich bis zum Jahr 2027 und damit 
zehn Jahre in Folge. “Voraussetzung hierfür ist, dass es nicht zu 
erneuten haushaltspolitisch motivierten Kürzungen bei den Bun-
deszuschüssen kommt“, mahnte Schwarz.
Reha made in Baden-Württemberg
Rehabilitation ist mit Blick auf den Fachkräftemangel und die 
demographische Entwicklung für den Arbeitsmarkt ein wichtiger 
Faktor. Mit den ambulanten und stationären Reha-Einrichtungen 
ist die Reha made in Baden-Württemberg gut aufgestellt. Reha 
lohnt sich - egal aus welcher Perspektive man schaut. Auch auf 
die individuelle Rente wirkt sich jeder Beitragsmonat steigernd 
aus. Damit Menschen trotz gesundheitlicher Probleme möglichst 
lange im Beruf bleiben können, wurden für 2025 über 7 Prozent 
mehr Etat (44 Mio. Euro) eingeplant.
Ehrung von Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil
Gundula Roßbach, Präsidentin der Deutschen Rentenversiche-
rung, ehrte das langjährige Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil 
mit der Verdienstmedaille des Bundesvorstandes der DRV Bund 
in Anerkennung herausragender Leistungen um die DRV. Wohl-
feil, Ehrenpräsident der Handwerkskammer Karlsruhe, bringt ein 
hohes Maß an Sachverstand in die Neu- und Umbaumaßnahmen 
der DRV BW ein. Seit 2000 arbeitet Joachim Wohlfeil ehrenamtlich 
als Selbstverwaltungsmitglied unter anderem im Finanz- und Bau-
ausschuss mit. Dabei greift er auch auf den immensen Erfahrungs-
schatz durch diverse weitere Ehrenämter in Baden-Württemberg 
zurück. Ein ganz besonderes Anliegen ist ihm der Ausbau von 
Bildungsmöglichkeiten nicht zuletzt, um dem Fachkräftemangel 
in Baden-Württemberg zu begegnen.

Landratsamt Biberach
Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises 
Biberach
Dr. Georg Stamatelopoulos spricht über die 
Zukunft der Energieversorgung
Landrat Mario Glaser lädt die Bürgerinnen und 

Bürger des Landkreises Biberach zum traditionellen Neujahrs- und 
Bürgerempfang ein. Dieser findet am Freitag, 10. Januar 2025, 
um 19 Uhr im Kulturhaus Schloss Großlaupheim statt.
Der Schwerpunkt des Empfangs liegt in diesem Jahr auf der 
Transformation der Energieversorgung, die als eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit gilt. Die Umstellung auf eine 
klimaschonende und umweltfreundliche Energiequelle erfordert 
nicht nur enorme Investitionen, sondern eröffnet auch zahlreiche 
Chancen für Innovationen, wirtschaftliches Wachstum und die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze.
Dr. Georg Stamatelopoulos, Vorstandsvorsitzender der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG, wird in seinem Vortrag aufzei-
gen, wie dieser Wandel erfolgreich gestaltet werden kann und 
welche Schritte notwendig sind.
Für die musikalische Umrahmung des Abends sorgt die Kreisju-
gendmusikkapelle.

Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern
Starke Eltern – Starke Kinder® in Biberach
Ab Januar gibt es wieder ein Kursangebot für alle Mütter und Vä-
ter, die mehr Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr Sicherheit in 
der Erziehung erreichen möchten.
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht der 
weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem Konzept des 
Deutschen Kinderschutzbundes aus. Zum Beispiel, wenn man al-
les zehn Mal sagen muss, wenn sich das Kind mitten in der Stadt 
auf den Boden schmeißt, weil es seinen Willen nicht bekommt 
oder wenn das Kind tagtäglich seine Sachen auf den Boden wirft, 
obwohl vereinbart war, dass alles weggeräumt wird. Und das, wo 
doch eigentlich alle Eltern mehr Freude mit ihren Kindern wollen.
Die Kursleiterinnen möchten Väter und Mütter mit Hilfe der Kur-
sinhalte unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souve-
räner meistern zu können. Der Elternkurs Starke Eltern – Starke 
Kinder® möchte einerseits erfolgreich ausprobierte Strategien in 
der Kindererziehung weitergeben und gleichzeitig Eltern miteinan-
der ins Gespräch bringen. Bewährte Erziehungstipps werden im 
Kurs diskutiert und können im Alltag ausprobiert werden. Der Kurs 
richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen. Finanziert 
wird der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE, sodass für 
die Teilnehmer keine Gebühren anfallen. Begleitet wird der Kurs 
von zwei Sozialpädagoginnen.
Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am 31. Januar, und fin-
det dann an sieben weiteren Termine, jeweils freitags von 9.30 
bis 11 Uhr in den Räumen des Deutschen Kinderschutzbundes 
Biberach, Ehinger Straße 9, statt.

Kreisforstamt
Familienaktion
Auf Spurensuche im Winterwald
 Das Kreisforstamt lädt für Freitag, 17. Januar 2025, zwischen 14 
und 16 Uhr zu einer Familienaktion ein. Dabei geht es auf Spu-
rensuche in den Wald.
Auch im Winterwald ist so einiges los: Die winteraktiven Tiere 
müssen sich auf Nahrungssuche machen und hinterlassen da-
bei ihre Spuren. Trittsiegel, Fegespuren, Fraßspuren…jede Spur 
wird unter die Lupe genommen. Kurzweilige Bewegungsaktionen 
halten dabei warm. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Rehhütte bei Rindenmoos. Die Veran-
staltung ist für Erwachsene und Kinder von sechs bis zwölf Jah-
ren geeignet. Jüngere Geschwister sind auch willkommen. Die 
Teilnahme ist  kostenlos. Da die Wege verlassen werden, sollte 
möglichst auf Kinderwagen verzichtet werden. Für eine bessere 
Planungssicherheit bittet das Kreisforstamt um Anmeldung per 
E-Mail an waldpaedagogik@biberach.de.

Informationsveranstaltungen für weiterführende Schulen im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstr. 11
Karl-Arnold-Schule
Gewerbliche Schule Biberach
Donnerstag, 30.01.2025 von 16:30 bis 19:30 Uhr
Neben allen wichtigen Informationen zur Anmeldung stellen wir 
am Donnerstag auch folgende Schularten vor:
-  Technische Gymnasium mit den ProfilenMechatronik, Infor-

mationstechnik, Gestaltungs- und Medientechnik
- Technisches Berufskolleg I
- Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife
- Pharmazeutisch-technisches Berufskolleg (PTA)
 2-jährige Berufsfachschule (Elektrotechnik und Metalltechnik)
Matthias-Erzberger-Schule
Berufliche Schule mit den Schwerpunkten Biotechnologie – Haus-
wirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädagogik
Donnerstag, 30.01.2025 von 16:30 bis 19:30 Uhr
Wir informieren über folgende Schularten: Biotechnologisches, 
Ernährungswissenschaftliches sowie Sozial- und Gesundheitswis-
senschaftliches Gymnasium, 6-jähriges Berufliches Gymnasium, 
2-jährige Berufsfachschule mit den Schwerpunkten Ernährung 
und Hauswirtschaft sowie Gesundheit und Pflege. Darüber hinaus 
informieren wir über die Berufsfachschule für Sozialpädagogische 
Assistenz (ehemals Kinderpflege), Fachschule für Sozialpädago-
gik und Berufsfachschule Pflege und Pflegehilfe.
Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der 1. März 2025.
Informationen zu den Schularten und zum Anmeldeverfahren fin-
den Sie auch auf der Homepage der jeweiligen Schule:
www.kas-bc.de, www.mes-bc.de
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 Wir sind 24 h für Sie da!

- BESTATTERMEISTER -

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

AMBULANTE PFLEGE
im Iller & Rothtal

• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege • Hausnotruf
• Pflegekurse für Angehörige
• Hilfe bei Formalitäten
• Hauswirtschaftliche 
   Entlastungsleistungen
• Beratungseinsätze nach § 37

pflege-lichtblick.de · kirchdorf@pflege-lichtblick.de
Griesweg 30 · 88457 Kirchdorf · Tel 07354 9377000 

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

SEELSORGEEINHEIT ILLERTAL

Die Kirchengemeinde St. Martinus in 
Erolzheim sucht ab dem 01.03.2025 für 
das Pfarrbüro in Erolzheim eine/n 

Pfarramtssekretär/in
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 12 Stunden 
pro Woche. Das Aufgabengebiet umfasst neben der üblichen Büro-
tätigkeit Erstkontakte und Ansprechperson für Besucher und Anrufe, 
Terminkoordination und Informationsweiterleitung, Führung der pfarr-
amtlichen Bücher, Erstellung der kirchlichen Veröffentlichungen, Mit-
wirken und die Organisation von Veranstaltungen sowie die Optimie-
rung und Gestaltung organisatorischer Abläufe.

Nähere Information, Anfragen und ihre schriftliche Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 24.01.2025 an 
Herrn Pfarrer Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, in 88453 Erolzheim, 
walkler.caxil@drs.de, Tel. 07354 8247

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und die Lehrkräfte stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Sie!

Das Amt für Bauen und Naturschutz
Bauanträge können ab dem 1. Januar 2025 nur noch digital 
eingereicht werden
 Ab dem 1. Januar 2025 können Bauanträge im Landratsamt Bi-
berach nur noch digital eingereicht werden. Damit schreitet die 
Digitalisierung in der Landkreisverwaltung weiter voran. Die Bau-
anträge können ab sofort über die vom Land Baden-Württem-
berg bereitgestellte Plattform „Virtuelles Bauamt – Baden-Würt-
temberg“ eingereicht werden. Der Zugangslink zum „Virtuellen 
Bauamt“ sowie weitere Informationen sind auf der Homepage 
des Landratsamts unter www.biberach.de/Digitaler-Bauantrag 
hinterlegt. Die digitale Einreichung der Baugesuche ist ab dem 
1. Januar 2025 verpflichtend. Papieranträge können nur noch bis 
zum 31. Dezember 2024 entgegengenommen werden.
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